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Persönliche Rollenkompetenz erweitern

Ende Mai organisierte der

SKL eine Tagung zum

Thema «Persönliche

Rollenkompetenz erweitern».

Es berichtet Irene Unter-

nährer-Eicher, Verantwortliche

Ressort Personelles,

Spitex Verein Wolhusen-

Werthenstein.

Als Verantwortliche des «Ressort

Personelles» bei unserer Spitex-
Organisation interessierte mich
das Thema dieser Tagung sehr.

Die Auseinandersetzung mit den
verschiedenen Rollen innerhalb
des Führungsteams und des

Mitarbeiterteams ist eine meiner

grössten Herausforderungen.
Gemeinsam mit elf weiteren Spitex-
Fachfrauen traf ich also an diesem
Frühsommertag im Hotel Riche-

mont Luzern ein und war
gespannt, was uns Tagungsleiter
und Erwachsenenbildner Benno
Greter zu diesem interessanten
und anspruchsvollen Thema zu

sagen hatte. Nach dem Begrüs-
sungskaffee wurden wir einander
vorgestellt und erfuhren voneinander,

welche Erwartungen wir
an diese Tagung hatten.

Benno Greter erklärte uns
anhand der Rollentheorie von Raoul

Schindler, wie in einer Gruppe
oder einem Team jedes Mitglied
seine persönliche Rolle
einnimmt. Die Rollenverteilung nach
Raoul Schindler unterscheidet

vier Gruppen: die Alpha-, Beta-,
Gamma- und die Omega-Persönlichkeiten.

Jede Teilnehmerin
konnte sich und ihre Mitarbeiterinnen

anhand von Beispielen,
wie sie in unserem Arbeitsalltag
vorkommen, selber erkennen
und einordnen.

In einem weiteren Schritt waren
wir aufgefordert, anhand von
konkreten Konfliktsituationen,
die von Tagungsteilnehmerinnen
geschildert wurden, individuelle
Lösungsvorschläge zu erarbeiten,
die zu einer Verbesserung der
jeweiligen Situation beitragen
konnten. Bald einmal stellten wir
fest, dass ein Team oder eine

Grappe nur dann erfolgreich zu¬

sammenarbeiten kann, wenn die

jeweiligen Rollen und die
dazugehörigen Kompetenzen jedes
Teammitgliedes klar definiert und
gleichzeitig den Fähigkeiten der
einzelnen Mitglieder angepasst
sind.

Der Besuch dieser Tagung hat
sich für mich auf jeden Fall
gelohnt. Der Tagungsleiter verstand
es hervorragend, uns mit gut
verständlichen Referaten und
entsprechenden Übungen in unseren

Führangsrollen zu bestärken
und zu motivieren. Eigentlich
schade, dass nur so wenig
Teilnehmerinnen die Gelegenheit
nutzten, ihre persönliche
Rollenkompetenz zu erweitern.
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Rotkreuz - Notrufsystem
Weitere Informationen:

Sicherheit zu Hause
Das Rotkreuz-Notrufsystem ermöglicht älteren, kranken

und behinderten Menschen selbstständig und unabhängig

in ihrer vertrauten Umgebung zu leben.

Sicherheit per Knopfdruck
Via Alarmtaste und Freisprechanlage ist es jederzeit

möglich, mit der Notrufzentrale in Kontakt zu treten.

Sicherheit rund um die Uhr
Die Notrufzentrale organisiert rasche und gezielte Hilfe -
zuverlässig und unkompliziert.
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Schweizerisches Rotes Kreuz

Luzerner Termine
Vorstandstermine 2005/2006: Mittwoch, 24. August 2005,
Mittwoch, 19. Oktober 2005, Mittwoch 2. November 2005,
Freitag 9. Dezember 2005, Mittwoch, 18. Januar 2006

«Validation nach Naomi Feil»: Grundkurs, 6. Sept. 2005

«Persönliche Menschenkenntnisse erweitern»: 10. Nov. 2005
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